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Markus Rejek, 
Geschäftsführer

Liebe Löwen,
die Englische Woche zur Wiesn. 
Sie ist vergleichbar mit einer 
Fünfer-Looping-Fahrt. Gegentore, 
Tore, nicht gegebene Tore, und 
ein Gegentreffer in der Nach-
spielzeit in Sandhausen. Danach 
haben wir uns durchgeschüttelt 
gefühlt…
 
Das ist abgehakt! In der Kon-
sequenz der Entwicklung der 
letzten Spiele haben wir Ricar-
do Moniz beurlaubt. Jetzt gilt 
unsere volle Konzentration dem  
bayrisch-fränkischen Derby ge-
gen Fürth heute Abend. Gegen 
das Kleeblatt wollen wir anders 
auftreten als in den letzten Spie-
len. Ganz klar! 
 
So bestreiten wir das Wiesn-Der-
by gegen die Franken, die wir in 
der letzten Saison zwei Mal ge-
schlagen haben. So kann es aus 
unserer Sicht natürlich weiter-
gehen! 

In diesem Sinne: Einsteigen, auf 
geht‘s in die nächste Runde!

Herzlichst, Euer
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Jetzt gilt‘s!
Bisher lief die Englische Woche alles 

andere als optimal für die Löwen. Jetzt 

gilt‘s im oberbayrisch-fränkischen 

Derby. „Wir müssen positiv bleiben und 

eine Reaktion zeigen“, sagt Kapitän 

Christopher Schindler, der im Heimspiel 

gegen Greuther Fürth fest mit den 

Fans als zwölften Mann rechnet. Nur 

gemeinsam sind wir stark!
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UMBRUCH  
ALS CHANCE.
Eigentlich hatte keiner bei der 
SpVgg Greuther Fürth mit einem 
solchen Umbruch im Sommer ge-
rechnet. Denn  das neuformierte 
Team aus vielen Nobodies hätte 
in der Saison 2013/2014 fast den 
Wiederaufstieg geschafft, schei-
terte als Dritter erst in den Rele-
gationsspielen äußerst unglück-
lich am Hamburger SV. 15 Spieler 
verließen danach den Verein, 15 
Neue kamen. 

Die Kleeblättler gingen als Au-
ßenseiter in die Saison. Stephan 
Fürstner, einer der wenigen Eta-
blierten der geblieben war, fühlt 
sich in dieser Rolle wohl: Es muss 
nicht, kann aber. „Es wird wieder 
so sein, dass uns keiner etwas 
zutraut. Dieser Faktor kann uns 
erneut in die Karten spielen“, er-
klärte er im Sommer gegenüber 
dem kicker. 

TRAINER UND UMFELD.
Als Fußballer war der gebürtige 
Memminger Frank Kramer, der 
ein abgeschlossenes Studium für 
Lehramt am Gymnasium (Sport/
Englisch) besitzt, keine große 
Nummer. Über die Regionalliga 
kam er nicht hinaus. Bei der Re-
serve der SpVgg Greuther Fürth 
als auch beim TSV Vestenbergs-
greuth war er aktiv. Nach seiner 
Karriere als Spieler übernahm er 
die Position des Trainers der bei 

der U23. Im Jahr 2011 wechselte 
Kramer nach Hoffenheim, trai-
nierte dort ebenfalls die Reser-
ve. Interimsweise übernahm der 
Jahrgangsbeste der Lehrgangs-
prüfung für Fußballtrainer die 
Profis der Kraichgauer, als er am 
3. Dezember 2012 Markus Babbel 
für zwei Spiele ablöste. Im März 
2013 kehrte Kramer als Cheftrai-
ner zum Kleeblatt zurück.

Frank Kramer ist einer, der immer 
positiv denkt. Auch nach dem Na-
ckenschlag der Relegation und 
den vielen Abgängen verbreite-
te er Optimismus. „Das ist eine 
Chance, weil jeder von uns weiß, 
dass wir uns alles wieder erarbei-
ten müssen“, sagte er.

ZU- UND ABGÄNGE.
Leistungsträger wie Mergim Mav-
raj oder Zoltan Stieber wechsel-
ten in die Bundesliga. Das war  
keine keine große Überraschung. 
Viel eher die  Abgänge von Tim 
Sparv, Daniel Brosinski und Niko-
la Djurdjic. Umso wichtiger war, 
dass mit Goran Sukalo, Fürstner 
und Kapitän Wolfgang Hesl drei 
Leistungsträger und Führungs-
spieler an Bord blieben, um die 
Kramer einmal mehr eine neue, 
junge Mannschaft baute. Dass 
er das kann, hat er in der vergan-
genen Saison bewiesen, als er 
viele Talente ins Team integrier-

te. Dazu wurden einige externe 
Neuverpflichtungen getätigt. Die 
erfahrenen Florian Mohr (29, FC 
St. Pauli) und Marco Caligiuri (30, 
Eintracht Braunschweig). Dazu 
Perspektivspieler wie Marco Stie-
permann (23, Cottbus), Zhi Gi 
Lam (23, HSV), Robert Zulj (22, 
RB Salzburg), Kacper Przybylko 
(21, 1. FC Köln) und Marco Rojas 
(22, VfB Stuttgart). Der vielleicht 
wichtigste Transfer war aber die 
Rückkehr von Stephan Schröck 
(27, Eintracht Frankfurt). Das Ei-
gengewächs genießt aufgrund 
seiner Flügelläufe in Fürth längst 
Heldenstatus. 

FORM UND ZIELE. 
Nach wie vor sucht die SpVgg 
Greuther Fürth nach Konstanz. 
Den Heimsiegen gegen Nürn-
berg (5:1), St. Pauli (3:0) und dem 
1. FC Kaiserslautern (2:1) stehen 
die wenig erbaulichen Auftritte 
in Ingolstadt (0:2), in Sandhau-
sen (0:1) und gegen Aalen (1:1)
gegenüber. „Wir sind nicht in al-
len Bereichen fehlerfrei, haben 
noch kein Spiel zu Null gespielt. 
Das passt auch nicht“, so der 
Coach über die eine oder andere 
Defensivschwäche. Auch offensiv 
bemängelte er bisweilen fehlen-
de „Konsequenz im Abschluss.“ 
Bekommen die Franken das in 
den Griff, zählen sie sicher zu dem 
Kreis der Aufstiegsanwärter.

Erneut musste Trainer Frank Kramer nach dem verpassten Aufstieg mit einer stark veränderten Mann-
schaft in die Saison starten. Zwar fehlt den Kleeblättlern noch die Konstanz, trotzdem haben sie sich 
auf Anhieb im Vorderfeld der Tabelle etabliert. 
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Anschrift:

SpVgg Greuther Fürth GmbH & Co. KGaA

Laubenweg 60

90765 Fürth

Tel.: (09 11) 97 67 68 0

Fax: (09 11) 97 67 68 209

Internet: 

greuther-fuerth.de

info@greuther-fuerth.de

twitter.com/kleeblattfuerth

facebook.com/kleeblattfuerth

google.com/+kleeblattfuerth

Gründungsdatum:

23.09.1903

Mitglieder: 2.550 (01.07.2014)

Vereinsfarben:

Grün-Weiß 

Stadion: Stadion am Laubenweg  

18.000  Plätze

Präsident: Helmut Hack

Geschäftsführer:  

Helmut Hack, Holger Schwiewagner

Leiter Lizenzbereich: 

Martin Meichelbeck

Pressesprecher: Immanuel Kästlen

Erfolge: Deutscher Meister 1914, 1926, 

1929 Deutscher Hallenmeister 2000 

Meister 2. Bundesliga 2012

SO KÖNNTE FÜRTH SPIELEN.

DER VEREIN.

DER TRAINER.

DIE FAKTEN.

DER 
LEADER.

WOLFGANG 
HESL
DER KEEPER HÄLT 
DER MANNSCHAFT 
DEN RÜCKEN FREI

Der gebürtige Oberpfälzer 
Wolfgang Hesl wechselte im 
Januar 2004 als A-Jugend-
licher vom FC Amberg zum 
Hamburger SV. 2010 ließ er 
sich von den Hanseaten zum 
SV Ried ausleihen, gewann 
mit den Oberösterreischern 
den ÖFB-Pokal. Über Dyna-
mo Dresden kam er nach 
Fürth. Bereits in seiner ersten 
Saison beim damaligen Bun-
desligaaufsteiger 2012/2013 
konnte er zeigen, was er drauf 
hat und sich vor allem in der 
Rückrunde mit tollen Paraden 
im Oberhaus beweisen.

„Der Torwart hat eine be-
sondere Bedeutung auf dem 
Platz. Wenn er unsicher ist, 
dann spürt das die ganze 
Mannschaft und umgekehrt“, 
so „Wolle“, wie er von seinen 
Teamkollegen genannt wird. 
Wie wichtig er für das Klee-
blatt ist, zeigte Trainer Frank 
Kramer bereits vor der letzten 
Saison, als er den Keeper zum 
Kapitän als Nachfolger von 
Mergim Mavraj ernannte.

Frank Kramer
Geboren: 03.05.1972

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 12.03.2013

50 Ligaspiele (22 Siege, 12 Unent-

schieden, 16 Niederlagen)

In den Anfangsjahren des Fußballs ent-

standen in vielen Turnvereinen Fußballab-

teilungen als Spielvereinigungen, so auch 

beim TV Fürth 1860, deren Spieler sich am 

23. September 1903 im Gasthaus Balzer 

zur Gründung der SpVgg Fürth einfanden. 

Am 21. November 1906 machten sich die 

Fußballer selbständig. 

Am 1. Juli 1996 schloss sich schließlich 

die Leistungsfußballabteilung des TSV 

Vestenbergsgreuth der SpVgg Fürth an und 

der Verein erhielt seinen aktuellen Namen 

SpVgg Greuther Fürth. 

1 HESL

17 PLEDL 

23 STIEPERMANN

8 FÜRSTNER

7 GIESSELMANN
2 RÖCKER 

16 SUKALO

10 SCHRÖCK

3 KORCSMÁR

14 WEILANDT

21 PRZYBYLKO
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DER KADER.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nr. Name Geburtsdatum Nat. Pos. Min. Tore Gelb G./R. Rot

 1 Wolfgang Hesl 13.01.1986  Tor 630 0 0 0 0

 2 Benedikt Röcker 19.11.1989  Abwehr 630 0 1 0 0

 3 Zsolt Korcsmár 09.01.1989  Abwehr 603 1 1 0 0

 5 Florian Mohr 25.08.1984  Abwehr 0 0 0 0 0

 6 Guilherme 01.04.1990  Abwehr 0 0 0 0 0

 7 Niko Gießelmann 26.09.1991  Abwehr 629 0 0 0 0

 8 Stephan Fürstner 11.09.1987  Mittelfeld 614 0 1 0 0

 10 Stephan Schröck 21.08.1986  Mittelfeld 486 0 1 0 0

 11 Florian Trinks 11.03.1992  Mittelfeld 268 1 2 0 0

 13 Marco Caligiuri 14.04.1984  Mittelfeld 93 0 1 0 0

 14 Tom Weilandt 27.04.1992  Mittelfeld 576 3 1 0 0

 16 Goran Sukalo 24.08.1981  Mittelfeld 541 1 4 0 0

 17 Thomas Pledl 23.05.1994  Mittelfeld 324 0 2 0 0

 18 Marco Rojas 05.11.1991  Mittelfeld 24 0 0 0 0

 20 Robert Zulj 05.02.1992  Mittelfeld 180 1 0 0 0

 21 Kacper Przybylko 25.03.1993  Angriff 531 2 0 0 0

 22 Johannes Wurtz 19.06.1992  Angriff 0 0 0 0 0

 23 Marco Stiepermann 09.02.1991  Mittelfeld 612 1 1 0 0

 26 Zhi Gin Lam 04.06.1991  Abwehr 13 0 0 0 0

 28 Orkan Cinar 29.01.1996  Abwehr 13 0 0 0 0

 30 Mark Flekken 13.06.1993  Tor 0 0 0 0 0

 33 Ilir Azemi 21.02.1992  Angriff 0 0 0 0 0

 34 Alexandros Kartalis 29.01.1995  Abwehr 0 0 0 0 0

 35 Dwayn Holter 15.06.1995  Mittelfeld 0 0 0 0 0

 36 Muhammed Kayaroglu 29.03.1996  Mittelfeld 0 0 0 0 0

 39 Tom Mickel 19.04.1989  Tor 0 0 0 0 0

8 Tore 12
12 Gegentore 7
69 Torschüsse 84
49,41 % Ballbesitz 51,66 %
770,72 km Laufstrecke 750,89 km
1262 Anzahl Sprints 1483
757 Zweikämpfe 801
17 Gelbe Karten 15
115 Gefoult worden 156
122 Fouls begangen 116

So lief die Saison bisher.
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Kacper Przybylko
Anzahl: 189

Chris Schindler
Laufstrecke: 70,43 km
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Niko Gießelmann
Ballkontakte: 417

Zugänge:
Malcolm Cacutalua (Bayer Lever-
kusen, ausgeliehen), Orkan Cinar 
(U19 VfL Wolfsburg), Dwayn Holter, 
Alexandros Kartalis, Muhammed 
Kayaroglu (alle eigene Jugend), 
Zhi-Gin Lam (Hamburger SV), 
Florian Mohr (FC St. Pauli), Kacper 
Przybylko (Arminia Bielefeld), 
Stephan Schröck (Eintracht Frank-
furt), Marco Stiepermann (Energie 
Cottbus), Johannes Wurtz (SC Pa-
derborn), Robert Žulj (RB Salzburg), 
Guilherme (Petrolul Ploiești), Marco 
Rojas (VfB Stuttgart), Marco  
Caligiuri (Eintracht Braunschweig)

Abgänge:
Dominick Drexler (VfR Aalen), 
Niclas Füllkrug (Werder Bremen, 
ausgeliehen), Thomas Kleine 
(SpVgg Greuther Fürth II), Kevin 
Kraus (1. FC Heidenheim), Mergim 
Mavraj (1. FC Köln), Zoltán Stieber 
(Hamburger SV), Sebastian Tyrała 
(Rot-Weiß Erfurt), Robert Zillner 
(SV Sandhausen), Daniel Brosinski 
(FSV Mainz 05), Nikola Djurdjic, 
Abdul Rahman Baba (beide FC 
Augsburg), Tim Sparv (FC Midt-
jylland), Daniel Steininger (Jahn 
Regensburg, ausgeliehen), Ognjen 
Mudrinski (FC Aarau), Malcolm 
Cacutalua (VfL Bochum)

DIE WECHSEL.
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1. Spieltag, 01.08.2014 – 04.08.2014

01.08.14 20:30 Fortuna Düsseldorf – Eintr. Braunschweig 2:2
02.08.14 13:00 RB Leipzig – VfR Aalen 0:0
02.08.14 15:30 VfL Bochum – SpVgg Gr. Fürth 1:1
02.08.14 15:30 FC St. Pauli – FC Ingolstadt 04 1:1
03.08.14 13:30 1. FC Heidenheim – FSV Frankfurt 2:1
03.08.14 15:30 1. FC Nürnberg – Erzgebirge Aue 1:0
03.08.14 15:30 SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen 1:0
03.08.14 15:30 Karlsruher SC – 1. FC Union Berlin 0:0
04.08.14 20:15 1. FC Kaiserslautern – TSV 1860 München 3:2

2. Spieltag, 08.08.2014 – 11.08.2014

08.08.14 18:30 VfR Aalen – FC St. Pauli 2:0
08.08.14 18:30 FSV Frankfurt – Karlsruher SC 2:3
08.08.14 20:30 1. FC Union Berlin – Fortuna Düsseldorf 1:1
09.08.14 15:30 Eintr. Braunschweig – 1. FC Heidenheim  3:0
09.08.14 15:30 Erzgebirge Aue – VfL Bochum 1:5
10.08.14 13:30 FC Ingolstadt 04 – SV Darmstadt 98 2:2
10.08.14 15:30 TSV 1860 München – RB Leipzig 0:3
10.08.14 15:30 SV Sandhausen – 1. FC Kaiserslautern 1:1
11.08.14 20:15 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Nürnberg 5:1

3. Spieltag, 22.08.2014 – 25.08.2014

22.08.14 18:30 FC St. Pauli – SV Sandhausen 2:1
22.08.14 18:30 1. FC Heidenheim  – TSV 1860 München 2:2
22.08.14 18:30 RB Leipzig – Erzgebirge Aue 1:0
23.08.14 13:00 1. FC Nürnberg – FSV Frankfurt 0:1
23.08.14 13:00 Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC 0:2
24.08.14 13:30 1. FC Kaiserslautern – Eintr. Braunschweig 2:1
24.08.14 13:30 FC Ingolstadt 04 – SpVgg Gr. Fürth 2:0
24.08.14 13:30 SV Darmstadt 98 – VfR Aalen 2:0
25.08.14 20:15 VfL Bochum – 1. FC Union Berlin 1:1

4. Spieltag, 29.08.2014 – 01.09.2014

29.08.14 18:30 1. FC Union Berlin – 1. FC Nürnberg 0:4
29.08.14 18:30 VfR Aalen – 1. FC Kaiserslautern 2:2
29.08.14 18:30 FSV Frankfurt – RB Leipzig 0:0
30.08.14 13:00 Karlsruher SC – 1. FC Heidenheim  1:1
30.08.14 13:00 Erzgebirge Aue – Fortuna Düsseldorf 0:3
31.08.14 13:30 Eintr. Braunschweig – VfL Bochum 1:2
31.08.14 13:30 TSV 1860 München – SV Darmstadt 98 1:1
31.08.14 13:30 SV Sandhausen – FC Ingolstadt 04 0:3
01.09.14 20:15 SpVgg Gr. Fürth – FC St. Pauli 3:0

5. Spieltag, 12.09.2014 – 15.09.2014 

12.09.14 18:30 1. FC Kaiserslautern – FSV Frankfurt 1:0
12.09.14 18:30 FC Ingolstadt 04 – VfR Aalen 4:1
12.09.14 18:30 VfL Bochum – Karlsruher SC 1:1
13.09.14 13:00 RB Leipzig – Eintr. Braunschweig 3:1
13.09.14 13:00 SV Darmstadt 98 – Erzgebirge Aue 2:0
14.09.14 13:30 FC St. Pauli – TSV 1860 München 1:2
14.09.14 13:30 SV Sandhausen – SpVgg Gr. Fürth 1:0
14.09.14 13:30 1. FC Heidenheim  – 1. FC Union Berlin 3:1
15.09.14 20:15 1. FC Nürnberg – Fortuna Düsseldorf 0:2

6. Spieltag, 19.09.2014 – 21.09.2014

19.09.14 18:30 Eintr. Braunschweig – SV Darmstadt 98 2:0
19.09.14 18:30 VfR Aalen – SV Sandhausen 0:1
19.09.14 18:30 Erzgebirge Aue – FC St. Pauli 3:0
20.09.14 13:00 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Kaiserslautern 2:1
20.09.14 13:00 TSV 1860 München – FC Ingolstadt 04 1:1
20.09.14 13:00 FSV Frankfurt – VfL Bochum 1:5
21.09.14 13:30 Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg 3:0
21.09.14 13:30 Fortuna Düsseldorf – 1. FC Heidenheim  3:2
21.09.14 13:30 1. FC Union Berlin – RB Leipzig 2:1

7. Spieltag, 23.09.2014 – 24.09.2014 

23.09.14 17:30 SpVgg Gr. Fürth – VfR Aalen 1:1
23.09.14 17:30 FC St. Pauli – Eintr. Braunschweig 1:0
23.09.14 17:30 FC Ingolstadt 04 – Erzgebirge Aue 1:1
23.09.14 17:30 SV Sandhausen – TSV 1860 München 1:0
24.09.14 17:30 1. FC Kaiserslautern – 1. FC Union Berlin –:–
24.09.14 17:30 1. FC Heidenheim – 1. FC Nürnberg –:–
24.09.14 17:30 RB Leipzig – Karlsruher SC –:–
24.09.14 17:30 SV Darmstadt 98 – FSV Frankfurt –:–
25.09.14 20:15 VfL Bochum – Fortuna Düsseldorf –:–

8. Spieltag, 26.09.2014 – 29.09.2014

26.09.14 18:30 Eintr. Braunschweig – SV Sandhausen –:–
26.09.14 18:30 TSV 1860 München – SpVgg Gr. Fürth –:–
26.09.14 18:30 Erzgebirge Aue – VfR Aalen –:–
27.09.14 13:00 Karlsruher SC – FC Ingolstadt 04 –:–
27.09.14 13:00 1. FC Union Berlin – SV Darmstadt 98 –:–
28.09.14 13:30 Fortuna Düsseldorf – RB Leipzig –:–
28.09.14 13:30 FSV Frankfurt – FC St. Pauli –:–
28.09.14 13:30 1. FC Heidenheim – VfL Bochum –:–
29.09.14 20:15 1. FC Nürnberg – 1. FC Kaiserslautern –:–

9. Spieltag, 03.10.2014 – 06.10.2014

03.10.14 18:30 SpVgg Gr. Fürth – Erzgebirge Aue –:–
03.10.14 18:30 VfR Aalen – TSV 1860 München –:–
03.10.14 18:30 VfL Bochum – 1. FC Nürnberg –:–
04.10.14 13:00 FC St. Pauli – 1. FC Union Berlin –:–
04.10.14 13:00 1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC –:–
05.10.14 13:30 FC Ingolstadt 04 – Eintr. Braunschweig –:–
05.10.14 13:30 SV Sandhausen – FSV Frankfurt –:–
05.10.14 13:30 SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf –:–
06.10.14 20:15 RB Leipzig – 1. FC Heidenheim –:–

10. Spieltag, 17.10.2014 – 20.10.2014 

17.10.14 18:30 VfL Bochum – SV Darmstadt 98 –:–
17.10.14 18:30 1. FC Heidenheim – 1. FC Kaiserslautern –:–
17.10.14 20:30 1. FC Nürnberg – RB Leipzig –:–
18.10.14 13:00 Eintr. Braunschweig – SpVgg Gr. Fürth –:–
18.10.14 13:00 1. FC Union Berlin – SV Sandhausen –:–
19.10.14 13:30 Karlsruher SC – VfR Aalen –:–
19.10.14 13:30 FSV Frankfurt – FC Ingolstadt 04 –:–
19.10.14 13:30 Erzgebirge Aue – TSV 1860 München –:–
20.10.14 20:15 Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli –:–

11. Spieltag, 24.10.2014 – 27.10.2014  

24.10.14 18:30 SpVgg Gr. Fürth – FSV Frankfurt –:–
24.10.14 18:30 VfR Aalen – 1. FC Union Berlin –:–
24.10.14 18:30 RB Leipzig – VfL Bochum –:–
25.10.14 13:00 1. FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf –:–
24.10.14 13:00 FC St. Pauli – Karlsruher SC –:–
26.10.14 13:30 TSV 1860 München – Eintr. Braunschweig –:–
24.10.14 13:30 FC Ingolstadt 04 – 1. FC Heidenheim –:–
24.10.14 13:30 SV Sandhausen – Erzgebirge Aue –:–
27.10.14 20:15 SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg –:–

12. Spieltag, 31.10.2014 – 03.11.2014 

31.10.14 18:30 Karlsruher SC – SV Sandhausen –:–
31.10.14 18:30 Fortuna Düsseldorf – FC Ingolstadt 04 –:–
31.10.14 18:30 1. FC Union Berlin – SpVgg Gr. Fürth –:–
01.11.14 13:00 1. FC Nürnberg – FC St. Pauli –:–
01.11.14 13:00 1. FC Heidenheim – SV Darmstadt 98 –:–
02.11.14 13:30 Eintr. Braunschweig – VfR Aalen –:–
02.11.14 13:30 FSV Frankfurt – Erzgebirge Aue –:–
02.11.14 13:30 VfL Bochum – TSV 1860 München –:–
03.11.14 20:15 RB Leipzig – 1. FC Kaiserslautern –:–

13. Spieltag, 07.11.2014 – 10.11.2014  

07.11.14 18:30 1. FC Kaiserslautern – VfL Bochum –:–
07.11.14 18:30 VfR Aalen – FSV Frankfurt –:–
07.11.14 18:30 SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg –:–
08.11.14 13:00 FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim –:–
08.11.14 13:00 SV Darmstadt 98 – RB Leipzig –:–
09.11.14 13:30 SpVgg Gr. Fürth – Karlsruher SC –:–
09.11.14 13:30 FC Ingolstadt 04 – 1. FC Union Berlin –:–
09.11.14 13:30 Erzgebirge Aue – Eintr. Braunschweig –:–
10.11.14 20:15 TSV 1860 München – Fortuna Düsseldorf –:–

14. Spieltag, 21.11.2014 – 24.11.2014 

21.-24.11.14 1. FC Nürnberg – FC Ingolstadt 04 –:–
21.-24.11.14 1. FC Kaiserslautern – SV Darmstadt 98 –:–
21.-24.11.14 Karlsruher SC – Erzgebirge Aue –:–
21.-24.11.14 Fortuna Düsseldorf – SpVgg Gr. Fürth –:–
21.-24.11.14 1. FC Union Berlin – TSV 1860 München –:–
21.-24.11.14 FSV Frankfurt – Eintr. Braunschweig –:–
21.-24.11.14 VfL Bochum – VfR Aalen –:–
21.-24.11.14 1. FC Heidenheim  – SV Sandhausen –:–
21.-24.11.14 RB Leipzig – FC St. Pauli –:–

15. Spieltag, 28.11.2014 – 01.12.2014

28.11.-01.12.14 Eintr. Braunschweig – 1. FC Nürnberg –:–
28.11.-01.12.14 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Heidenheim  –:–
28.11.-01.12.14 TSV 1860 München – FSV Frankfurt –:–
28.11.-01.12.14 FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern –:–
28.11.-01.12.14 FC Ingolstadt 04 – VfL Bochum –:–
28.11.-01.12.14 VfR Aalen – Fortuna Düsseldorf –:–
28.11.-01.12.14 SV Sandhausen – RB Leipzig –:–
28.11.-01.12.14 Erzgebirge Aue – 1. FC Union Berlin –:–
28.11.-01.12.14 SV Darmstadt 98 – Karlsruher SC –:–

16. Spieltag, 05.12.2014 – 08.12.2014

05.-08.12.14 1. FC Nürnberg – TSV 1860 München –:–
05.-08.12.14 1. FC Kaiserslautern – Erzgebirge Aue –:–
05.-08.12.14 Karlsruher SC – Eintr. Braunschweig –:–
05.-08.12.14 Fortuna Düsseldorf – SV Sandhausen –:–
05.-08.12.14 1. FC Union Berlin – FSV Frankfurt –:–
05.-08.12.14 VfL Bochum – FC St. Pauli –:–
05.-08.12.14 1. FC Heidenheim  – VfR Aalen –:–
05.-08.12.14 RB Leipzig – FC Ingolstadt 04 –:–
05.-08.12.14 SV Darmstadt 98 – SpVgg Gr. Fürth –:–

17. Spieltag, 12.12.2014 – 14.12.2014

12.-14.12.14 Eintr. Braunschweig – 1. FC Union Berlin –:–
12.-14.12.14 SpVgg Gr. Fürth – RB Leipzig –:–
12.-14.12.14 TSV 1860 München – Karlsruher SC –:–
12.-14.12.14 FC St. Pauli – SV Darmstadt 98 –:–
12.-14.12.14 FC Ingolstadt 04 – 1. FC Kaiserslautern –:–
12.-14.12.14 VfR Aalen – 1. FC Nürnberg –:–
12.-14.12.14 SV Sandhausen – VfL Bochum –:–
12.-14.12.14 FSV Frankfurt – Fortuna Düsseldorf –:–
12.-14.12.14 Erzgebirge Aue – 1. FC Heidenheim  –:–

DFB–Pokal, Saison 2014/2015 

1. Hauptrunde:  15. bis 18. August 2014 (Fr. bis Mo.), u.a.
17.08.14 14:30 Holstein Kiel – 1860 München 1:2
2. Hauptrunde:  28./29. Oktober 2014 (Di./Mi.), u.a.
29.10.14 19:00 1860 München – SC Freiburg –:–
Achtelfinale:  3./4. März 2015 (Di./Mi.)
Viertelfinale:  7./8. April 2015 (Di./Mi.)
Halbfinale:  28./29. April 2015 (Di./Mi.)
Finale:   30. Mai 2015 (Sa.), ab 20 Uhr, in Berlin

Der SpieltagDer Spielplan Hinrunde Saison 2014/2015

11
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Der Spieltag

Geboren am 29.04.1990
Geburtsort München
Nation Deutschland
Größe 1,89 m
Gewicht 82 kg
Im Verein seit 01.07.1999
Zweitligaspiele 97
Zweitligatore 2

Einsätze  7
Einsätze Startelf  7
Spielminuten  630
Einwechslungen  0
Auswechslungen  1
Ballkontakte  451

PÄSSE
Gesamt: 319

74 % angekommen

Tore  0
Assists  0
Torschüsse  1
Torschussbeteilg.  6
Eigentore  0
Elfmeter verw.  0

Gesamt: 1

ZWEIKÄMPFEFLANKEN

100 %

Gelbe Karten 1
Gelb-Rote Karten  0
Rote Karten  0
Fouls  10
Gefoult worden  13

Der Löwen-Kapitän ist nicht nur auf dem Platz ehrgeizig. Neben dem Fuß-
ball machte er sein Abitur mit einem Notenschnitt von 1,9. Als Leistungs-
fach belegte der Perlacher neben Sport noch Latein. Anschließend schrieb 
er sich für Jura an der LMU München ein. Da er sich ziemlich schnell im 
Zweitliga-Team etablierte, brach er das Studium nach einem Semester ab.

Chris Schindler Abwehr

66,3 % 66,7 %

Gesamt: 172 Luft: 81

65,9 %

Boden: 91



13

Als Ergänzungsspieler wurde Innenverteidiger Benedikt Röcker im letzten 
Winter vom VfB Stuttgart nach Fürth geholt. Gleich in seinem ersten Zweit-
liga-Spiel gegen den Karlsruher SC erzielte der Innenverteidiger beim 1:1 ei-
nen Treffer für die Spielvereinigung. Längst ist der 24-Jährige beim Kleeblatt 
Stammkraft, Führungsspieler und Publikumsliebling in einer Person.

Zwei im direkten Vergleich

Geboren am 19.11.1989
Geburtsort Bietigheim-Bissingen
Nation Deutschland
Größe 1,97 m
Gewicht 90 kg
Im Verein seit 10.01.2014
Zweitligaspiele 21
Zweitligatore 2

Benedikt Röcker

Einsätze  7
Einsätze Startelf  7
Spielminuten  630
Einwechslungen  0
Auswechslungen  0
Ballkontakte  351

PÄSSE
Gesamt:245

78,8 % angekommen

Tore  0
Assists  0
Torschüsse  3
Torschussbeteilg.  6
Eigentore  0
Elfmeter verw.  0

Gesamt: 0

66 % 72 %

ZWEIKÄMPFE
Gesamt: 100

FLANKEN
Luft: 50

Gelbe Karten 1
Gelb-Rote Karten  0
Rote Karten  0
Fouls  8
Gefoult worden  15

60 %

Boden: 50

Abwehr
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Der SpieltagDie Tabellen nach dem 7. Spieltag

  Verein Summe Sp. Schnitt
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Name Verein Sp. Tore
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 1 1. FC Kaiserslautern 101.656 3 33.885
 2 Fortuna Düsseldorf 99.626 3 33.209
 3 1. FC Nürnberg 90.530 3 30.177
 4 FC St. Pauli 108.150 4 27.038
 5 RB Leipzig 80.576 3 26.859
 6 TSV 1860 München 73.100 3 24.367
 7 Eintracht Braunschweig 65.510 3 21.837
 8 1. FC Union Berlin 62.349 3 20.783
 9 VfL Bochum 55.621 3 18.540
 10 Karlsruher SC 53.974 3 17.991
 11 SpVgg Greuther Fürth 53.295 4 13.324
 12 1. FC Heidenheim 35.000 3 11.667
 13 SV Darmstadt 98 33.700 3 11.233
 14 Erzgebirge Aue 25.950 3 8.650
 15 VfR Aalen 23.001 3 7.667
 16 FC Ingolstadt 04 27.845 4 6.961
 17 SV Sandhausen 24.791 4 6.198
 18 FSV Frankfurt 18.458 3 6.153
 insgesamt 1.033.132 58 17.813

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  FC Ingolstadt 04 7 3 4 0 14:6 8 13
 2  VfL Bochum 6 3 3 0 15:6 9 12
 3  Karlsruher SC 6 3 3 0 10:4 6 12
 4  SpVgg Greuther Fürth 7 3 2 2 12:7 5 11
 5  RasenBallsport Leipzig  6 3 2 1 8:3 5 11
 6  Fortuna Düsseldorf 6 3 2 1 11:7 4 11
 7  SV Darmstadt 98  6 3 2 1 8:5 3 11
 8  1. FC Kaiserslautern 6 3 2 1 10:8 2 11
 9  SV Sandhausen 7 3 1 3 5:7 -2 10
 10  1. FC Heidenheim 6 2 2 2 10:11 -1 8
 11  Eintracht Braunschweig 7 2 1 4 10:10 0 7
 12  FC St. Pauli 7 2 1 4 5:12 -7 7
 13  1860 München 7 1 3 3 8:12 -4 6
 14  VfR Aalen 7 1 3 3 6:10 -4 6
 15  1. FC Nürnberg  6 2 0 4 6:11 -5 6
 16  1. FC Union Berlin 6 1 3 2 5:10 -5 6
 17  FSV Frankfurt 6 1 1 4 5:11 -6 4
 18  Erzgebirge Aue 7 1 1 5 5:13 -8 4

 1 Terodde, Simon VfL Bochum 6 8
 2 Okotie, Rubin 1860 München 7 5
  Stroh-Engel, Dominik SV Darmstadt 98 6 5
 4 Benschop, Charlison Fortuna Düsseldorf 6 4
  Lakic, Srdjan 1. FC Kaiserslautern 6 4
  Lex, Stefan FC Ingolstadt 04 7 4
  Niederlechner, Flo. 1. FC Heidenheim 6 4
  Nielsen, Havard Eintr. Braunschweig 7 4
  Poulsen, Yussuf RB Leipzig 5 4
  Yabo, Reinhold Karlsruher SC 6 4
 11 Hoffer, Erwin Fortuna Düsseldorf 6 3
  Kapllani, Edmond FSV Frankfurt 6 3
  Micanski, Ilijan Karlsruher SC 6 3
  Reichel, Ken Eintr. Braunschweig 7 3
  Sestak, Stanislav VfL Bochum 6 3
  Weilandt, Tom SpVgg Gr. Fürth 7 3
  Wooten, Andrew SV Sandhausen 6 3
 18 Baba, Rahman SpVgg Gr. Fürth 2 2
  Frahn, Daniel RB Leipzig 6 2

Ersatz: 
30 Eicher (Tor); 24 Bülow, 9 
Rodri, 14 Tomasov, 21 Steinhöfer, 
23 Wood, 28 Weigl – 33 Weis 
(Tor) - 4 Mijatovic, 9 Hartmann, 
11 Pekhart, 20 Engel, 23 Bauer, 
25 Lappe.
Wechsel: 
Rodri für Bedia (60.), Wood für 
Rama (77.), Bülow für Schindler 
(90.) - Hartmann für Lex (63.), 
Pekhart für Hinterseer (80.), Engel 
für Danilo (90.).
Tore: 
0:1 Groß (16.), Okotie (20.).  
Gelbe Karten: 
Stark, Angha - Pekhart.
Zuschauer: 
21.800 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Sven Jablonski (Bremen); 
Assistenten: Robert Schröder 
(Hannover), Daniel Riehl 
(Bremen); Vierter Offizieller: Arno 
Blos (Deizisau).

 GESAMTTABELLE 6. Spieltag: 1860 München – FC Ingolstadt 1:1 (1:1)

1 ÖZCAN

34 MATIP

6 MORALES

7 LECKIE

21 DA COSTA

16 HINTERSEER

24 ORTEGA

25 KAGELMACHER

18 ANGHA

5 HÜBNER

10 GROSS8 ROGER

14 LEX

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  SpVgg Greuther Fürth 4 3 1 0 11:3 8 10
 2  SV Darmstadt 98 3 3 0 0 5:0 5 9
 3  1. FC Kaiserslautern 3 3 0 0 6:3 3 9
 4  FC Ingolstadt 04 4 2 2 0 9:4 5 8
 5  1. FC Heidenheim 3 2 1 0 7:4 3 7
 6  RasenBallsport Leipzig 3 2 1 0 4:1 3 7
 7  FC St. Pauli 4 2 1 1 5:4 1 7
 8  SV Sandhausen 4 2 1 1 3:4 -1 7
 9  Eintracht Braunschweig 3 2 0 1 6:2 4 6
 10  Karlsruher SC 3 1 2 0 4:1 3 5
 11  VfR Aalen 3 1 1 1 4:3 1 4
 12  Fortuna Düsseldorf 3 1 1 1 5:6 -1 4
 13  1. FC Union Berlin 3 1 1 1 3:6 -3 4
 14  VfL Bochum 3 0 3 0 3:3 0 3
 15  1. FC Nürnberg 3 1 0 2 1:3 -2 3
 16  Erzgebirge Aue 3 1 0 2 4:8 -4 3
 17  1860 München 3 0 2 1 2:5 -3 2
 18  FSV Frankfurt 3 0 1 2 3:8 -5 1

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  VfL Bochum 3 3 0 0 12:3 9 9
 2  Fortuna Düsseldorf 3 2 1 0 6:1 5 7
 3  Karlsruher SC 3 2 1 0 6:3 3 7
 4  FC Ingolstadt 04 3 1 2 0 5:2 3 5
 5  RasenBallsport Leipzig 3 1 1 1 4:2 2 4
 6  1860 München 4 1 1 2 6:7 -1 4
 7  FSV Frankfurt 3 1 0 2 2:3 -1 3
   SV Sandhausen 3 1 0 2 2:3 -1 3
 9  1. FC Nürnberg  3 1 0 2 5:8 -3 3
 10  1. FC Kaiserslautern 3 0 2 1 4:5 -1 2
 11  SV Darmstadt 98  3 0 2 1 3:5 -2 2
 12  1. FC Union Berlin 3 0 2 1 2:4 -2 2
 13  VfR Aalen 4 0 2 2 2:7 -5 2
 14  SpVgg Greuther Fürth 3 0 1 2 1:4 -3 1
 15  Eintracht Braunschweig 4 0 1 3 4:8 -4 1
 16  1. FC Heidenheim 3 0 1 2 3:7 -4 1
 17  Erzgebirge Aue 4 0 1 3 1:5 -4 1
 18  FC St. Pauli 3 0 0 3 0:8 -8 0

26 SCHINDLER

3 WOJTKOWIAK

19 OKOTIE

29 STARK

8 LEONARDO 20 RAMA

13 SANCHEZ 10 BEDIA

15 DANILO

 HEIMTABELLE

 AUSWÄRTSTABELLE  ZUSCHAUER  TORJÄGER

Ersatz: 1 Knaller (Tor); 5 Schulz, 9 
Bouhaddouz, 11 Kuhn, 13 Gartler, 
24 Tüting, 34 Pfertzel – 30 Eicher 
(Tor); 4 Bülow, 11 Adlung, 14 
Tomasov, 21 Steinhöfer, 23 Wood, 
28 Weigl.
Wechsel: Gartler für Ziller (37.), 
Pfertzel für Bieler (81.), Tüting für 
Wooten (90.) - Weigl für Rodri 
(59.), Adlung für Rama (75.), 
Tomasov für Angha (90.).
Tor: 1:0 Wooten (90.).
Gelbe Karten: Zillner, Achenbach, 
Olajengbesi, Gartler – Schindler, 
Rodri. 
Gelb-Rote Karte: Kübler (72., 
wiederholtes Foulspiels).
Zuschauer: 5.083 im 
Hardtwaldstadion.
Schiedsrichter: 
Arne Aarnik (Nordhorn); 
Assistenten: Thorben Siewer 
(Drolshagen), Andreas Steffens 
(Mechernich). Vierter Offizieller: 
Benjamin Bläser (Niederzier).

7. Spieltag: SV Sandhausen – 1860 München 0:1 (0:0)

24 ORTEGA

25 KAGELMACHER

19 OKOTIE 20 RAMA

29 STARK

33 RIEMANN

27 OLAJENGBESI

30 KÜBLER

26 SCHINDLER

20 RAMA 8 LEONARDO

13 SANCHEZ

17 HÜBNER

32 ACHENBACH

15 BIELER

6 LINSMAYER

10 ZILLNER 7  THIEDE

31 KULOVITS

12 WOOTEN

3 WOJTKOWIAK 18 ANGHA
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.
2 Moritz Volz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012

3 Grzegorz Wojtkowiak 26.01.1984 Abwehr 1,83 m 79 kg 01.07.2012

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Leonardo 09.03.1983 Angriff 1,75 m 77 kg 17.07.2014

9 Rodri 06.06.1990 Angriff 1,74 m 73 kg 29.08.2014

10 Edu Bedia 23.03.1989 Mittelfeld 1,82 m 74 kg 01.07.2014

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

13 Ilie Sanchez 21.11.1990 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2014

14 Marin Tomasov 31.08.1987 Mittelfeld 1,84 m 74 kg 01.07.2012

15 Korbinian Burger 27.04.1995 Abwehr 1,89 m 76 kg 01.07.2010

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Sebastian Hertner 02.05.1991 Abwehr 1,79 m 74 kg 01.07.2013

18 Martin Angha 22.01.1994 Abwehr 1,88 m 79 kg 30.08.2014

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

21 Markus Steinhöfer 07.03.1986 Mittelfeld 1,76 m 72 kg 18.01.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

23 Bobby Wood 15.11.1992 Angriff 1,80 m 80 kg 01.07.2007

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

28 Julian Weigl 08.09.1995 Mittelfeld 1,87 m 71 kg 01.07.2010

29 Yannick Stark 28.10.1990 Mittelfeld 1,86 m 79 kg 01.07.2013

30 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

32 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

STATISTIK.



17

Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.
2 Moritz Volz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012

3 Grzegorz Wojtkowiak 26.01.1984 Abwehr 1,83 m 79 kg 01.07.2012

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Leonardo 09.03.1983 Angriff 1,75 m 77 kg 17.07.2014

9 Rodri 06.06.1990 Angriff 1,74 m 73 kg 29.08.2014

10 Edu Bedia 23.03.1989 Mittelfeld 1,82 m 74 kg 01.07.2014

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

13 Ilie Sanchez 21.11.1990 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2014

14 Marin Tomasov 31.08.1987 Mittelfeld 1,84 m 74 kg 01.07.2012

15 Korbinian Burger 27.04.1995 Abwehr 1,89 m 76 kg 01.07.2010

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Sebastian Hertner 02.05.1991 Abwehr 1,79 m 74 kg 01.07.2013

18 Martin Angha 22.01.1994 Abwehr 1,88 m 79 kg 30.08.2014

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

21 Markus Steinhöfer 07.03.1986 Mittelfeld 1,76 m 72 kg 18.01.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

23 Bobby Wood 15.11.1992 Angriff 1,80 m 80 kg 01.07.2007

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

28 Julian Weigl 08.09.1995 Mittelfeld 1,87 m 71 kg 01.07.2010

29 Yannick Stark 28.10.1990 Mittelfeld 1,86 m 79 kg 01.07.2013

30 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

32 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

Zahlen & FaktenZahl der Woche
Yannick Stark hat sich ins 

Löwen-Team zurückgekämpft. In 

Sandhausen hatte er die beste 

Passquote mit 86,21 %, gab zudem 

die meisten Torschüsse ab (3).
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0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0

3 0 1 1 270 0 1 0 0 0 0

2 0 0 0 67 4 0 0 0 1 1

1 0 0 0 90 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3 0 0 0 71 1 0 0 0 2 1

7 2 0 2 625 0 1 0 0 0 1

2 0 0 0 69 1 1 0 0 1 1

6 0 0 0 509 0 0 0 0 0 1

4 0 0 0 157 1 0 0 0 3 1

7 0 0 0 513 0 2 0 0 1 2

6 0 0 0 246 1 0 0 0 4 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3 0 0 0 269 0 1 0 0 0 1

7 5 1 6 630 0 1 0 0 0 0

3 0 1 1 226 0 1 0 0 0 3

5 0 1 1 236 2 0 0 0 2 1

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5 0 2 2 351 2 0 0 0 1 2

5 0 0 0 450 2 0 0 0 0 0

7 0 1 1 624 0 1 0 0 0 1

7 0 0 0 629 0 1 0 0 0 1

0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

4 0 1 1 233 3 3 0 0 1 1

5 1 0 1 374 2 2 0 0 1 1

0 0 0 0 0 4 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2 0 0 0 90 2 0 0 0 1 1

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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1) Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Ausweises): Mitglieder, 
Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner, 
Schwerbehinderte ab 50%

2) Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, allerdings keinen Sitzplatzanspruch; 
Junge Löwen Club – Mitgliedschaft für Kinder unter 14 Jahren

3) Ein Kind pro Erwachsenem bis einschließlich 11 Jahren hat freien Eintritt. 
Weitere Kinder- und Jugendermäßigungen sind auf Anfrage erhältlich 

4) Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei 
Kindern unter 14 Jahren unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens 
des „Jungen Löwen“ gebucht werden

5) Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes 
weitere Kind zahlt 5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt

6) Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
7) Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 
1,50 Euro pro Ticket erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitz platzan pruch – 
VIP-Bereich abweichend!

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Auf  wand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard.

Laden Sie ihre ArenaCard schon 
vorher zu Hause online auf und be-

zahlen Sie damit an allen Kiosken, im 
Restaurant sowie im Fan-Treff ganz 
unkompliziert und bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1. Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2. Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3. Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4. Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 

Tageskartenpreise 2014/2015

NÄCHSTER 
GEGNER.
EINTR. BRAUNSCHWEIG
Sonntag, 26. Oktober 2014, 
13.30 Uhr, Allianz Arena

 Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

 Mit Bestell formular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

 Per Email: tickets@tsv1860.de
 Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

 Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräu haus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.
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Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinformationen

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2)

Sechzger Club 3)                            ab 220,00 € (zzgl. MwSt)
Giasinger Stub‘n 119,00 € (inkl. MwSt)
Stehplatz Nord/Süd 14,00 € 11,00 € 7,00 €
Sitzplatz Kategorie 1 36,00 € 31,00 € 18,00 €
Sitzplatz Kategorie 2 28,00 € 24,00 € 14,00 €
Sitzplatz Kategorie 3 19,90 € 19,90 € 9,95 €
Junge Löwen Block 4) 18,60 € frei
Familienblock 5) 28,00 €
Schwerbehinderte 6)  Bl. 135 / 246 15,00 € 7,00 €
Rollstuhlfahrer 7) 15,00 € 7,00 €
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LEIDENSCHAFT. 
EMOTION. 
LÖWEN.

WIR WÜNSCHEN
EINEN EBENSO SPANNENDEN,
SOWIE FAIREN SPIELVERLAUF
UND UNSEREN LÖWEN VIEL ERFOLG 
BEIM HEUTIGEN HEIMSPIEL!
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O‘ ZAPFT IS!
Die Löwen-Wiesn 2014

Impressionen 
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„Das schönste auf da ganzen  
Welt – Sechzge zur Wiesn und 
hernach in’s Zelt“ stand in gro-
ßen Lettern auf der löwenstarken 
Choreo der Löwenfans zum Start 
des 181. Oktoberfestes. Wäh-
rend es auf der Theresienwiese 
beim größten Volksfest der Welt 
O’zapft is hieß, hieß es in der ers-
ten Wiesn-Woche gleich drei Mal 
Anpfiff is für die 1860-Profis. 

Die langjährigen Partner Hacker-
Pschorr und MEINDL sorgten 
für die richtige Einstimmung auf 
das größte Volksfest der Welt.

Bei der Hacker-Pschorr Wiesn-
Olympiade mussten sich die bei-
den Neu-Löwen Valdet Rama und 
Martin Angha sowie Ur-Bayer 
Maxi Wittek den Jungs vom EHC 
Red Bull München in diesem Jahr 
leider knapp geschlagen geben.

STILECHT AUF DIE WIESN.
Eine richtig gute Figur machten 
alle Neuen bei der traditionellen 
Wiesn-Einkleidung von MEINDL 
bei Lodenfrey. Ilie Sanchez & 
Co. zückten in ihren neuen Out-
fits direkt die Handys, Klick und 
Wiesn-Selfie raus in die Welt. Das 

Oktoberfest ist schließlich welt-
weit ein Begriff. In München ge-
nau wie bei den Löwen gehört es 
zur Kultur wie das Weiß-Blau im 
„Himmel der Bayern“.

Den erleben die Löwen in der 
zweiten Wiesn-Woche persönlich. 
Beim traditionellen Besuch auf 
der Empore im Hacker-Festzelt. 
Dazu ist das Team heute ge-
gen die SpVgg Greuther Fürth 
in der Pflicht. Auf einen Sieg im 
bayrisch-fränkischen Derby und 
ein „Prosit der Gemütlichkeit“. 
O’zapft is!
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Buntes 

GÄSTE BEIM DERBY. 
60 Tickets für das  
Patenprojekt München.

Ronny Mutke, Mitglied der ak-
tiven Fanszene des TSV 1860 
München, hatte sich schon lange 
überlegt, wie er sich ehrenamtlich 
betätigen könnte. Er sichtete ei-
nige Projekte und entschied sich 
schließlich für das Patenprojekt 
München. 

Dieses wurde bereits 1993 ge-
gründet. Unzählige Patenschaf-
ten wurden seither vermittelt 
und erfolgreich abgeschlossen. 
Münchner Bürgerinnen und Bür-
ger engagieren sich ehrenamtlich 
für Familien und Einzelpersonen, 
deutsche und ausländische Mit-
bürger, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind.

Auch Ronny Mutke wurde Pate 
eines Flüchtlings: „Ich unterstüt-
ze ihn bei den alltäglichsten Din-
gen, wie Behördengängen oder 
andere Sachen, die für uns ganz 
normal sind.“ Seine Fußballlei-
denschaft wollte Mutke auch 
gerne mit seinem Schützling tei-
len. Da kamen natürlich nur die 
Sechzger in Frage. Die Unterstüt-
zung des Projektes durch Löwen-
Geschäftsführer Markus Rejek 
ließ nicht lange auf sich warten. 

60 Karten stellte der Verein für 
das erste Wiesn-Heimspiel gegen 
den FC Ingolstadt zur Verfügung. 
Unter den Ticketabnehmern wa-
ren laut Ronny Mutke Jugendli-
che, aber auch Familien. „Es hat 
allen total viel Spaß gemacht. Das 
war eine tolle Aktion. Wer weiß, 
vielleicht drückt der eine oder an-
dere in Zukunft ja den Löwen die 
Daumen.“ Finden wir auch!

LÖWEN BEI PAPST 
FRANZISKUS.
Eine 25-köpfige Löwen-Delega-
tion mit dem Verwaltungsrat-
Vorsitzenden Siegfried Schneider, 
den beiden Vize-Präsidenten Peter 
Helfer und Heinz Schmidt sowie 
der Volkschauspielerin Monika 
Baumgartner weilte am Mittwoch, 
3. September 2014, bei der Gene-
ralaudienz von Papst Franziskus 
auf dem Petersplatz in Rom.

Im Anschluss an die Generalau-
dienz vor 40.000 Gläubigen hat-
ten die Vize-Präsidenten Schmidt 
und Helfer sowie die 1860-Fan-
beauftragte Jutta Schnell die 

Möglichkeit, sich mit dem Heili-
gen Vater zu unterhalten und ihm 
Geschenke zu überreichen.  Bereits 
am 15. Mai hatten die Löwen bei 
Kurienerzbischof Georg Gänswein, 
Präfekt des Päpstlichen Hauses 
und einer der beiden Privatsekre-
täre des Papstes, wegen des Ter-
mins nachgefragt. 

Mit Freude nahm der Papst die 
Geschenke der Löwen entgegen, 
bedankte sich auf Deutsch bei der 
Delegation. Dabei wünschte der 
Pontifex dem Klub für die Zukunft 
alles Gute und viel Erfolg.

RICARDO MONIZ BEURLAUBT
Löwen trennten sich vom Cheftrainer
Der TSV 1860 München beur-
laubte mit sofortiger Wirkung 
am Mittwoch, 24. September 
2014, nach der 0:1-Niederlage 
beim SV Sandhausen Cheftrai-
ner Ricardo Moniz. Markus von 
Ahlen übernimmt die Verant-
wortung. Der 50-jährige Moniz 
war seit Saisonbeginn Trainer 
der Löwen-Profis. „Die Ergebnisse 
belegen, dass es nicht so funktio-
niert hat, wie wir uns das vorge-
stellt haben“, erklärte Sport-Ge-
schäftsführer Gerhard Poschner. 
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 LIVE
IST, WO
DU BIST.
NUR MIT SKY UND SKY GO.

sky.de/1860

NUR MIT SKY UND SKY
Du willst es doch auch.

€ 24,90
mtl.*

nur

im 24-Monats-Abo, danach € 34,90 mtl.*

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball Bundesliga Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten). Die Abonnementgebühr beträgt mtl. € 24,90 zzgl. 
einmalig € 39 Aktivierungsgebühr und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Premium HD: Zusätzlich werden in den ersten 3 Monaten die passenden und emp-
fangbaren Premium-HD-Sender kostenlos freigeschaltet. Die Freischaltung endet automatisch. Auf Wunsch können die entsprechenden Premium-HD-Sender danach für mtl. € 10 hinzugebucht werden. Welche HD-Sender in Premium 
HD enthalten sind, richtet sich nach den gewählten Sky Programmpaketen (Fußball Bundesliga Paket: Sky Bundesliga HD 1-10, Sport 1+ HD, Sport1 US HD, Eurosport 2 HD, Eurosport 360HD 1-7 und Sky HD Fan Zone). Bei Kabelempfang 
richtet sich die Verfügbarkeit der HD-Sender nach dem jeweiligen Kabelnetzbetreiber. Mehr Informationen unter: sky.de/senderempfang. Für den Empfang ist ein HD-Receiver „geeignet für Sky“ erforderlich. Receiver: Zu diesem Abon-
nement stellt Sky einen HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 entfällt. Sky stellt einen HD-Leihreceiver im Clubdesign gegen eine einmalige Servicepauschale i. 
H. v. € 29 zur Verfügung. Der HD-Leihreceiver im Clubdesign ist ebenfalls für Bestandskunden (aktives Sky Abonnement) gegen eine Gebühr von € 49 erhältlich. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden bei Abschluss eines Sky Abonnements 
mit mind. Sky Starter/Sky Welt einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad, iPhone oder Xbox 360 empfangen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Xbox 
360 und Geräte mit iOS5 oder älter steht nur ein eingeschränkter Funktionsumfang zur Verfügung (weitere Infos: http://www.sky.de/web/cms/de/sky-go-faq.jsp). Für iPad und iPhone ist WiFi oder 3G erforderlich. Empfang nur in 
Deutschland und Österreich. Verlängerung: Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 34,90 (Sky Welt + 1) bzw. € 44,90 (Sky 
Welt + 1 + Premium HD). Trikot: Bei Abschluß im Fanshop gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch ausgeschlossen. Alle Preise inkl. ges. MwSt. Angebot gültig 
bis 30.9.2014. Stand: Juli 2014. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

1860_Stadionmagazin_210x297_sky.indd   1 23.07.14   17:02



26

8Leonardo



27

20
13

/1
4



28

Jetzt anfordern unter
www.tsv1860-shop.de

MÜNCHENS  
SCHÖNSTE SEITEN.
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Jetzt anfordern unter
www.tsv1860-shop.de

MÜNCHENS  
SCHÖNSTE SEITEN. 6. Spieltag, 20.09.2014, 12:30 Uhr

1860 München – SpVgg Gr. Fürth 1:3

7. Spieltag, 28.09.2014, 11:00 Uhr
1. FC Kaiserslautern – 1860 München –:–

3. Spieltag, 12.10.2014, 12:00 Uhr
1860 München – 1. FC Nürnberg –:–

8. Spieltag, 25.10.14, 11:00 Uhr
1860 München – 1. FC Saarbrücken –:–

9. Spieltag, 02.11.14, 11:00 Uhr
SSV Ulm 1846 – 1860 München –:–

10. Spieltag, 08.11.2014, 11:00 Uhr
1860 München – VfB Stuttgart –:–

11. Spieltag, 23.11.2014, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt – 1860 München –:–

TABELLE
 1  Bayern München 5 5 0 0 21:7 15
 2  Eintracht Frankfurt 5 4 0 1 10:2 12
 3  Karlsruher SC 5 3 1 1 15:7 10
 4  SpVgg Greuther Fürth 5 3 1 1 11:6 10
 5  1. FSV Mainz 05 5 3 1 1 9:4 10
 6  VfB Stuttgart 5 3 0 2 12:11 9
 7  TSG Hoffenheim 5 2 1 2 10:7 7
 8  SC Freiburg 5 2 1 2 9:6 7
 9  1. FC Kaiserslautern 5 1 4 0 3:2 7
 10  1860 München 5 1 1 3 8:12 4
 11  1. FC Nürnberg 5 1 1 3 4:8 4
 12  SpVgg Unterhaching 5 1 1 3 4:14 4
 13  SSV Ulm 1846  5 0 0 5 4:16 0
 14  1. FC Saarbrücken 5 0 0 5 2:20 0

6. Spieltag, 21.09.2014, 11:00 Uhr
1. FC Kaiserslautern – 1860 München 1:2

1. Spieltag, 24.09.2014, 19:00 Uhr
FC Bayern München – 1860 München –:–

8. Spieltag, 26.10.2014, 11:00 Uhr
1. FSV Mainz 05 – 1860 München –:–

9. Spieltag, 01.11.2014, 11:00 Uhr
1860 München – 1. FC Nürnberg –:–

10. Spieltag, 08.11.2014, 14:00 Uhr
VfB Stuttgart – 1860 München –:–

7. Spieltag, 15.11.2014, 11:00 Uhr
1860 München – 1. FC Saarbrücken –:–

11. Spieltag, 22.11.2014, 11:00 Uhr
1860 München – Eintracht Frankfurt –:–

TABELLE
 1  TSG Hoffenheim 6 5 1 0 23:7 16
 2  Karlsruher SC 6 4 1 1 18:9 13
 3  1. FSV Mainz 05 6 4 1 1 13:8 13
 4  VfB Stuttgart 6 4 0 2 16:9 12
 5  Bayern München 5 3 1 1 18:10 10
 6  SC Freiburg  6 3 1 2 13:7 10
 7  1. FC Nürnberg  6 3 1 2 11:13 10
 8  1. FC Kaiserslautern 6 2 1 3 10:14 7
 9  1. FC Saarbrücken  6 2 1 3 13:19 7
 10  SpVgg Greuther Fürth 6 1 3 2 10:13 6
 11  1860 München 5 1 2 2 3:7 5
 12  Eintracht Frankfurt 6 0 2 4 8:19 2
 13  FC Augsburg 6 0 2 4 3:14 2
 14  Waldhof Mannheim 6 0 1 5 5:15 1

12. Spieltag, 19.09.2014, 18:00 Uhr
1860 München II – TSV Buchbach 3:0

13. Spieltag, 26.09.2014, 19:00 Uhr
1. FC Schweinfurt 05 – 1860 München II –:–

14. Spieltag, 03.10.2014, 14:00 Uhr
1860 München II – FC Memmingen –:–

15. Spieltag, 11.10.2014, 14:00 Uhr
1860 München II – FC Augsburg II –:–

16. Spieltag, 18.10.2014, 14:00 Uhr
FC Ingolstadt II – 1860 München II –:–

TABELLE
 1  1860 München II 12 9 2 1 27:11 29
 2  Würzburger Kickers 11 7 3 1 24:6 24
 3  FC Ingolstadt 04 II 12 6 5 1 20:12 23
 4  Bayern München II 12 6 3 3 15:12 21
 5  1. FC Schweinfurt 05 11 6 2 3 21:14 20
 6  SV Schalding-Heining 12 5 4 3 15:16 19
 7  TSV Buchbach 12 5 3 4 13:15 18
 8  FC Augsburg II 12 4 4 4 16:20 16
 9  Wacker Burghausen  12 4 3 5 14:18 15
 10  SpVgg Greuther Fürth II 12 4 2 6 24:20 14
 11  FV Illertissen 12 3 5 4 18:19 14
 12  VfR Garching 11 3 4 4 15:19 13
 13  FC Memmingen 12 3 4 5 16:24 13
 14  SpVgg Bayreuth 11 2 4 5 10:18 10
 15  FC Eintracht Bamberg 12 0 9 3 16:19 9
 16  1. FC Nürnberg II 11 1 5 5 14:20 8
 17  SV Heimstetten 12 2 2 8 17:24 8
 18  SV Seligenporten 11 2 2 7 6:14 8

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga

Der SpieltagZahlen & Fakten

Als der Partner für Sicherheit und VIP-Hosting des TSV 1860 bieten wir interessante 
Tätigkeiten auf nebenberuflicher Basis in der Allianz Arena. 

Voraussetzungen: Alter zwischen 18 und ca. 50 Jahre, Wohnsitz im Großraum München, polizeiliches 
Führungszeugnis ohne Negativeinträge, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 
Es erwarten Sie vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben im Bereich des Veranstaltungsschutzes 
innerhalb der Arena.
Interessiert? Dann melden Sie sich per Telefon, E-Mail oder kommen einfach zu uns 
in die Poccistraße 8 (U6). 

Veranstaltungsdienst
Paul Mayr GmbH & Co.KG 
Poccistraße 8 
80336 München 
Telefon: 089 / 747174-10 
Email:  job@vd-mayr.de 

Sicherheitsmitarbeiter/Innen
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Selbst Gästetrainer Anton Bo-
benstetter geriet ob der Leistung 
der kleinen Löwen ins Schwär-
men. „Der Sieg war hoch verdient. 
Das war eine Lehrstunde für mein 
Team. Sechzig war uns in allen 
Belangen überlegen. Teilweise ha-
ben sie sensationell gespielt. Das 
Zuschauen hat Spaß gemacht.“ 

Drei wunderbar heraus gespielte 
Tore bekamen die Zuschauer zu 
sehen – alle vor der Pause. Das 
1:0 fiel in der 31. Minute. Vladi-
mir Kovac hatte Marius Wolf auf 
der rechten Strafraumseite ange-
spielt, der Stürmer zog unwider-
stehlich nach innen, tanzte zwei 
Buchbacher aus, legte dann ab 
auf den heran stürmenden Korbi-
nian Vollmann, der aus acht Me-
tern zum 1:0 flach ins lange Eck 
traf. Fast noch schöner das 2:0. 
Robert Glatzel passte mit dem 
richtigen Timing auf Christian 
Köppel, der dadurch halblinks frei 
Richtung Tor lief. Mit viel Über-
sicht legte er quer auf den mitge-

laufenen Vollmann, der aus neun 
Metern nur noch ins leere Tor ein-
schieben brauchte (38.). Es war 
bereits das 8. Saison tor des Kapi-
täns. Eine sehenswerte Direktab-
nahme von Wolf aus zehn Metern 
fast mit dem Pausenpfiff brachte 
das 3:0 (45.).

NICHT BELOHNT.
„In der 2. Halbzeit ist es uns nicht 
gelungen, uns in einen Rausch 
hinein zu spielen. Ich konnte die 
Chancen gar nicht mehr zählen“, 
monierte Trainer Torsten Fröhling 
die schwachen Abschlüsse. „Die 
Jungs haben sich nicht belohnt. 
Aber natürlich hat das Zuschau-
en Spaß gemacht.“ Durch den 
Erfolg baute die U21 ihre Tabel-
lenführung aus. „Die Mannschaft 
funktioniert. Die Jungs glänzen 
zusammen. Alleine geht nichts. 
Das haben sie begriffen“, erklärt 
der Trainer das Erfolgsgeheimnis.

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

U21 GLÄNZT 
ZUSAMMEN.
Fünf Spiele, fünf Siege: Nach einem Drittel der Saison führt die U21 
souverän die Regionalliga Bayern an. Zuletzt gab es einen unge-
fährdeten 3:0-Heimsieg gegen den TSV Buchbach. 

EINBLICK.

SEBASTIAN 
WIESBÖCK
POSITIVE  
ERSCHEINUNG MIT  
DOPPELBELASTUNG.

Sebastian Wiesböck fährt 
zweigleisig. Bis Dezember 
absolviert er eine Ausbildung 
zum Bakkaufmann bei der 
Sparkasse München, „hat 
dadurch einen ganz anderen 
Rhythmus, eine ganz andere 
Belastung als seine Mitspie-
ler“, erzählt Torsten Fröhling. 
Deshalb ist der 19-Jährige 
bei den Löwen derzeit „Kurz-
arbeiter“, wurde bisher acht 
Mal eingewechselt. Trotzdem 
hält sein Trainer große Stücke 
auf den Rosenheimer, der vor 
zwei Jahren schon einmal mit 
den Profis ins Trainingslager 
nach Neusiedl am See durfte.

„Wir sind als Trainerteam sehr 
zufrieden mit ihm“, sagt Fröh-
ling. „Es ist beeindruckend, 
wie er die Doppelbelastung 
koordiniert. Er kommt Schritt 
für Schritt weiter. Auch als 
Mensch ist er eine positive Er-
scheinung. Ich denke, mit sei-
ner sportlichen Entwicklung 
ist er längst nicht am Ende.“
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tsv1860.wochenanzeiger.de

Wochenanzeiger GmbH
Münchner Wochenanzeiger

Moosacher Straße 56 – 58, 80809 München
Telefon 0 89 / 31 21 48-0 · Fax 0 89 / 3 13 26 13

tsv1860.wochenanzeiger.de

News
in deinem 

Briefkasten

im Internet.

Jede

und

Woche
löwenstarke

INDIVIDUELLE 
TALENTFÖRDERUNG
Das Talentfördertraining des TSV 1860 München geht in die nächs-
te Runde. Im Herbst 2014 bietet die Löwen-Fußballschule wieder
eine individuelle Talentförderung – kurz TFT – für begabte Junio-
renspieler an.

Es gibt Kurse für Feldspieler der
Jahrgänge 2001 bis 2007 und für
Torhüter der Jahrgänge 2001 bis
2003. Mit den Inhaltsschwerpunk-
ten Technik und Koordination lei-
ten lizenzierte Jugendtrainer des
TSV 1860 München wöchentliche
Trainingseinheiten für talentierte
Mädchen und Jungen auf dem
Trainingsgelände der Löwen an
der Grünwalder Straße. Ein Trai-
ningsblock besteht aus sechs 
Einheiten in den Monaten Okto-
ber bis November.

Die Trainingsgruppen sind klein
gehalten, so dass auf jeden Teil-
nehmer individuell eingegangen
werden kann. Anmelden kann
sich jedes Kind, das seine fußbal-

lerischen Fähigkeiten verbessern
möchte. Die Teilnehmer werden
mit einem uhlsport-Ausrüstungs-
paket ausgestattet. Als Höhe-
punkt wird jede Trainingsgruppe
ein Profispiel des TSV 1860 Mün-
chen in der Allianz Arena besu-
chen. Das komplette TFT-Angebot
kostet für Feldspieler 109 Euro
und für Torhüter 119 Euro.
Die Anmeldung zum Talentför-
dertraining des TSV 1860 Mün-
chen ist ab sofort online unter
www.loewenfussballschule.de
möglich.
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Termine und Anmeldung 
ab sofort unter:

www.loewenfussballschule.de

Loewen-News 2014-09-26 Greuther Fuerth  23.09.14  13:21  Seite 1
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Trainer Filip Tapalovic war die 
Erleichterung sichtlich anzumer-
ken. Nach guter Vorbereitung 
wollte es einfach nicht mit dem 
ersten Punktspiel-Dreier klappen. 
Erst am 4. Spieltag erzielte sein 
Team überhaupt einen Treffer. 
In der Pfalz waren es dann sogar 
zwei. Wieder gerieten die Jung-
löwen in Rückstand. Ausgangs-
punkt war ein 25-Meter-Freistoß 
aus der Halbposition auf Höhe 
des Strafraumecks. „Das war ein 
Torwartfehler“, übte der 37-jäh-
rige Coach Kritik an seinem Kee-
per. „Aus dieser Distanz darf der 
Schütze einfach nicht ins kurze 
Eck treffen.“ Erik Wekesser tat es 
in der 34. Minute aber trotzdem.

Dabei waren die Junglöwen schon 
vor der Pause die spielbestimmen-
de Mannschaft. „Wir haben einen 

großen Aufwand betrieben, konn-
ten unsere Chancen aber nicht 
nutzen. Kaiserslautern ging aus 
dem Nichts in Führung“, resümier-
te Tapalovic, der sich ärgerte, dass 
sein Team kein Kapital daraus 
schlagen konnte, dass FCK-Torhü-
ter Cedric Veser immer wieder den 
Ball nach vorne abprallen ließ. Die 
beste vergab Foti Katidis in der 
42. Minute, als er die Kugel aus 
vier Metern an die Latte jagte. 

TÜRK BRINGT DIE WENDE.
Aber die Sechzger spielten unbe-
irrt weiter nach vorne. Tapalovic 
brachte Ugur Türk zur Pause. Zu-
nächst traf Moritz Heinrich nur 
den Pfosten (75.), ehe die Jung-
löwen in der Schlussphase doch 
noch die Partie drehen konnten. 
Nach einem Freistoß von Mustafa 
Duman war der eingewechselte 

Felix Bachschmid (Bild) zur Stelle, 
traf per Kopf zum 1:1 (85.). Zwei 
Minuten später gelang Dumas 
sogar der Siegtreffer. Türk hatte 
sich im Sechzehner durchgesetzt, 
spielte scharf an den ersten Pfos-
ten, wo der heransprintende Du-
mas zum 2:1 einnetzte.

Im fünften Anlauf klappte es für das Team von Filip Tapalovic in der A-Junioren-Bundesliga Süd/Süd-
west endlich mit dem ersten Sieg. Eine intakte Moral und ein starker Endspurt nach 0:1-Rückstand 
reichte den Junglöwen beim 1. FC Kaiserslautern am Ende zum 2:1-Erfolg.

U19 SCHAFFT DEN 
ERSTEN SAISONSIEG.

INTERVIEW MIT U19-KAPITÄN LUKAS AIGNER.
SPRECHER DER  
SPIELERVERTRETUNG 

Lukas, Du bist zusammen mit Nick 
Reinauer von der U17 und Kilian 
Wallner von der U15 in die Spieler-
vertretung des NLZ gewählt wor-
den. Was bedeutet das für dich?
Lukas: Ich verstehe mich als Mittler 
zwischen der NLZ-Leitung und den 
Spielern in den Junglöwenteams. 

Welche Aufgaben wollt ihr als ers-
tes angehen?

Lukas: Ich hoffe, 
dass ich bzw. wir 
die Kommunika-
tion im NLZ ver-
bessern können. 
Zunächst müssen 
wir uns jedoch als 

Spielervertretung zusammenfinden 
und Themen bzw. Inhalte sammeln, 
bevor wir sie konkret an die Leitung 
herantragen können.

Als Sprecher der Spielervertretung 
des NLZ bist du zugleich zum ers-

ten Mal als  „NLZ-Spieler des Mo-
nats“ gekürt worden. Was muss 
man sich unter NLZ-Spieler des 
Monats vorstellen?
Lukas: Das freut mich natürlich. Ich 
finde die Idee gut, Spieler, die etwas 
Besonderes im Verein bzw. NLZ im 
sportlichen oder sozialen Bereich 
leisten, auf diese Weise zu ehren. 
Man erhält eine Anerkennung für 
seinen Einsatz und sein Engage-
ment bei den Löwen und erfährt eine 
Wertschätzung für eine besondere 
Leistung.
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UNTERSTÜTZT DIE U21. 
Mittlerweile ist es Tradition ge-
worden, verschiedene Artikel der 
Löwen-Reserve zur Finanzierung 
eines Winter-Trainingslagers zu 
verkaufen. Das Besondere daran: 
Alles sind Originale.

U21-Zeugwart Milan Macura 
hat für die Fans der kleinen Lö-
wen die Kleiderkammer geöffnet 
und die getragene Spiel- und 
Trainingskleidung für den Ama-
Lion-Shop bereitgestellt. Hinzu 
kommen weitere Raritäten aus al-
ten Beständen. Mit dem Kauf der 
Artikel wird auch in diesem Jahr 
die U21 unterstützt, die den kom-
pletten Verkaufserlös erhält.

Möglich macht das Rainer 

Kmeth und sein Team. Die Fans 
der U21 wickeln den kompletten 
Verkauf übers Internet ehrenamt-
lich ab. „Wir bitten daher um Ver-
ständnis, dass wir Anfragen nicht 
innerhalb weniger Minuten bear-
beiten können“, sagt Kmeth. Un-
ter Umständen kann es mal zwei 

Arbeitstage dauern. „Gleichzeitig 
möchten wir darauf hinweisen, 
dass sämtliche Artikel – sofern 
diese nicht ausschließlich als ‚neu‘ 
bezeichnet sind – getragene Arti-
kel der kleinen Löwen sind.

Schaut also im Ama-Lion-Shop 
unter www.ama-lion.com vorbei.

Rilano-Scheck fürs Löwen-Nachwuchsleitsungszentrum
Beim diesjährigen Löwen-Fanfest verwöhnte das Mann-

schaftshotel der 1860-Profis, The Rilano Hotel München, die 

Besucher mit köstlichen Crêpes. Den Erlös von 400 Euro aus 

dem Verkauf der süßen Köstlichkeiten spendet das Flagship-

Haus der Rilano Hotels & Resorts, wie auch im letzten Jahr 

an das Nachwuchsleistungszentrum der Sechzger. Außer-

dem brachten Senior Sales Manager Janis Gromovs und 

Rilano-Pâtissière Agnes Köhler einen süßen Nachtisch aus 

der Hotelküche mit. Den Milchreis mit Apfelmus ließen sich 

die Löwen-Kicker nach dem Mittagessen schmecken. Auch 

Geschäftsführer Markus Rejek fand Geschmack an der Akti-

on: „Das ist eine gute Sache!“ Wir sagen vielen Dank dafür!
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LÖWENPARTNER.
Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner

Partner
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2.000 m² renovierter Wellnessbereich
Innen- und Außenpool mit Bergpanoramablick
6 unterschiedliche Saunen
Fitnessraum
Verschiedene Massage- und Anwendungsräume
78 Zimmer mit eigenem Balkon
Kostenfreie Parkplätze
Restaurant mit Sonnenterrasse
Bar & Lounge
Diverse Aktivsportmöglichkeiten

UNSER         
SCHLÄGT FÜR SIE!

50 km ab Salzburg Flughafen, 
150 km ab München Flughafen

Sonnwendstraße 13b | A-6384 Waidring
Tel. +43 5353 201 00 
info-steinplatte@rilano.com | www.rilano.com

Ab 55,50 € pro Person | Nacht 
im Doppelzimmer, inkl. Frühstück

IHR PERSÖNLICHER CODE FÜR MEHR 
INFORMATIONEN UND IHRE BUCHUNG!

© Rilano Group GmbH

OFFIZIELLER PARTNER UND 
TRAININGSLAGERHOTEL 
DES TSV 1860 MÜNCHEN.



Werden Sie Stammzellspender. 
Mund auf, Stäbchen rein, Spender sein.

DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei 
gemeinnützige Gesellschaft mbH

Folgen Sie uns auf

„Bitte mach mit,
es geht ums Leben!“
Tim L., geheilter Blutkrebspatient

Alle 16 Minuten erkrankt jemand an Blutkrebs. Der 
12-jährige Tim war einer von ihnen. Dass er leben darf,
verdankt er einer Stammzellspende von Udo K. und 
dessen uneigennützigem Einsatz. Wenn auch Sie 
vielleicht einem Blutkrebspatienten wie Tim das Leben 
retten wollen, registrieren Sie sich in der DKMS. Ihr 
Registrierungsset und weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.dkms.de

DKMS_AZ_Registrierung_Tim_A5_quer_ofv2.indd   1 25.04.14   12:14
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DIE LÖWENFREUNDE.
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Offizieller Schuhpartner des
TSV 1860 München
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Seestub‘n Percha Mayer Invest GmbH

Ihr Löwenstarker Partner in allen
Versicherungsangelegenheiten

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Peter Brugger
Allianz Generalvertretung
Vogelsangstr. 12
72581 Dettingen
Telefon 0 71 23.18 02 80
www.allianz-brugger.de
www.facebook.de/Allianz Peter Brugger

NISCHA AG

Günther Müller Matthias Pantke

Dr. Gerhard Peitz

Peter Pirker

www.gastro-pachtboerse.de

Das Fachblatt der gesamten Branche

Robert Hörl 
Blumen Schröter 

GmbH

Rechtsanwälte 
Prof. Mayer, 

Kambli, Steger, 
Schlauch

Thomas Probst

Kraft 
Projektmanegment

Eleonore 
Hötzl

Franz & Marga
Bruckmeier

Hans Klampfl

Thomas Losch
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Sonderzug

es ist wieder soweit! Am 2. No-
vember 2014 (12. Spieltag) gibt 
es einen Sonderzug vom Fanrat 
zum Spiel beim VfL Bochum.

Bitte beachtet, dass wir uns 
aus diversen Gründen bewusst 
für einen etwas kleineren Zug 
entschieden haben und somit die 
Tickets schneller vergriffen sein 
werden. Also sichert Euch früh ge-
nug einen Platz!

Die Tickets für den Sonderzug 
könnt Ihr bei den Heimspielen im 
Grünwalder Stadion, in der Alli-
anz Arena und im Ticketverkauf 
an der Grünwalder Straße 114 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
erwerben.

ALLIANZ ARENA.
Vor Spielbeginn verkaufen wir 
die Tickets ausschließlich an 
unserem Fanratsstand hinter 
der Nordkurve (beim Eingang 
zum Block 130). Der Stand wird 
ab der Stadionöffnung bis etwa 
30 Minuten vor Spielbeginn dort 

stehen. In der Halbzeit verkaufen 
wir die Tickets dann bei unserem 
Fanraum. Der Fanraum ist neben 
dem Eingang zum Hacker Pschorr 
Fantreff.

Nach dem Spiel verkaufen wir  
keine Tickets mehr!

GRÜNWALDER STADION.
Vor Spielbeginn verkaufen wir 
die Tickets hinter der Stehhalle. 
Wir werden ab Stadionöffnung 
dort sein.

In der Halbzeit und nach dem 
Spiel können wir leider keine Ti-
ckets verkaufen.

HIER DIE WICHTIGSTEN
ECKDATEN ZUM SONDERZUG:
Hinfahrt: Vom Ostbahnhof Mün-
chen in der Nacht vom Samstag 
auf Sonntag, 1. auf 2. November 
gegen 1.00 Uhr. Geplante An-
kunft am Bochumer Hauptbahn-
hof ist am Sonntag, 2. November, 
gegen 10.00 Uhr. Es wird keine 
geplanten Zwischenhalte geben.

Rückfahrt: Von Bochum Haupt-
bahnhof geht es nach dem Spiel 
gegen 17.30 Uhr zurück. Erwarte-
te Ankunft in München ist gegen 
1.30 Uhr am 3. November.

Kosten: 75,00 Euro für Bahnfahrt 
und Eintritt ins Stadion.

Ihr erhaltet durch Bezahlung 
der 75,00 Euro wie gewohnt ein 
Band, das Ihr wieder VOR Betre-
ten des Zuges an eurem Armge-
lenk befestigt. Das Stadionticket 
erhaltet Ihr am Zug.

Es wird erneut keine Zwischen-
halte geben, um die Kosten im 
Rahmen halten zu können und 
um die Kontrolle der Bändchen 
und die Platzaufteilung zu ge-
währleisten.

Jugendliche unter 18 Jahren 
können nur mitfahren, wenn sie 
zum Zug eine Einverständniser-
klärung (wird demnächst hier 
bereitgestellt) sowie eine Kopie 
des Personalausweises der El-
tern mitbringen. Beim Ticketkauf 
brauchen wir die Unterlagen 
noch nicht, allerdings solltet Ihr 
das im Idealfall schon mit Euren 
Eltern besprochen haben, damit 
Ihr auch sicher die Erlaubnis be-
kommt.

Also sichert Euch Eure Karten 
und lasst uns einen weiteren er-
folgreichen Sonderzug für Sech-
zig München auf die Beine stel-
len!
Auf eine geile Auswärtsfahrt und 
natürlich auf die Löwen!

Weiß-blaue Löwengrüße,
Euer Fanrat

Servus Löwenfans,
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BIN I RADI – 
BIN I KÖNIG
Petar Radenkovic feiert 
am 1. Oktober seinen  
80. Geburtstag. Die  
Löwen gratulieren.
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Der Nächste bitte!
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ABSCHLUSSTABELLE 
SAISON 1976/1977

  1. VfB Stuttgart 38 100:  36 57:19
  2. 1860 München 38 78:  29 56:20
  3. Kickers Offenbach 38 86:  52 53:23
  4. FC Homburg 38 84:  56 49:27
  5. 1. FC Nürnberg 38 77:  51 49:27
  6. SV Darmstadt 98 38 68:  48 46:30
  7. FSV Frankfurt 38 65:  58 40:36
  8. Sp.Vgg Fürth 38 55:  51 40:36
  9. FC Augsburg 38 72:  73 40:36
10. Kickers Stuttgart 38 59:  53 39:37
11. Waldhof Mannheim 38 70:  57 37:39
12. FC Bayern Hof 38 61:  53 37:39
13. FV 04 Würzburg 38 49:  81 37:39
14. Sp.Vgg Bayreuth 38 60:  64 34:42
15. KSV Baunatal 38 64:  82 33:43
16. Röchling Völklingen 38 47:  71 32:44
17. Eintracht Trier 38 46:  68 28:48
18. FK Pirmasens 38 43:  85 19:57
19. SSV Jahn Regensburg 38 42:  87 19:57
20. BSV Schwenningen 38 31:102 15:61

COMEBACK  
DER LÖWEN.

Nach sieben Jahren und 39 Ta-
gen kehrten die Löwen in die 
Bundesliga zurück: Ein Wunder? 
Nein. Gleich mehrere. Denn kaum 
jemand hatte im Gegensatz zu 
den vorangegangenen Jahren 
daran geglaubt. Zu groß war der 
Aderlaß gewesen, etliche Stamm-
spieler hatten den Klub verlassen. 
Die Neuen waren größtenteils un-
bekannte Fußballer.

Nach durchwachsenem Start 
kämpften sich die Löwen am 16. 
Januar 1977 – eine Winterpause 
gab es damals nicht – sogar an die 
Tabellenspitze. Danach standen 
sie immer mindestens auf dem 
Relegationsplatz. Ein Höhepunkt 
war das Spitzenspiel Erster gegen 
Zweiter am 1. April im Olympia-
stadion gegen den VfB Stuttgart. 
77.000 Zuschauer sahen das tor-
lose 0:0. In dieser Partie verletzte 
sich Schorsch Metzger, fiel mit ei-
nem Außenbandabriss sechs Wo-
chen aus. Ohne den Spielmacher 
geriet Platz zwei in Gefahr. Am 

Ende hielt man die Offenbacher 
Kickers auf Distanz, erkämpf-
te sich den Relegationsrang in 
der 2. Liga Süd. So mussten die 
Entscheidungsspiele gegen den 
Zweiten der 2. Liga Nord, Arminia 
Bielefeld, über den Aufstieg in die 
Bundesliga entscheiden. Dabei 
sorgten die Löwen für das nächs-
te Wunder. 

WUNDER VON MÜNCHEN. 
Nach einem 0:4 bei den Ostwest-
falen drehten die Sechziger im 
Rückspiel mit dem gleichen Er-
gebnis den Spieß um und sorgten 
dafür, dass die Entscheidung in 
einem dritten Spiel, im neutra-
len Frankfurter Waldstadion, fal-
len musste. Dort ließen sie dann 
überhaupt keine Zweifel mehr 
über den 18. Bundesliga-Teilneh-
mer aufkommen, weitaus deut-
licher als es das 2:0 aussagte, 
kämpften und spielten die Löwen 
den Konkurrenten nieder. Und bei 
den 30.000 mitgereisten Fans 
flossen vor Rührung die Tränen.

Vor 40 Jahren in der Saison 1974/1975 startete die Zweite Liga. Sie 
löste bei ihrer Gründung die fünf Regionalligen unterhalb der Bun-
desliga ab. Bis 1981 spielte sie zweigeteilt, in Nord und Süd mit je-
weils 20 Klubs. Der neuen Spielklasse gehörte bei der Premiere auch 
der TSV 1860 München an. Ein Rückblick auf die Saison 1976/1977.

40. Jahre 2. Liga

Aufstiegstrainer Heinz Lucas
Eigentlich wollte Heinz Lucas in 
der Saison zuvor frustriert den TSV 
1860 wieder verlassen. Was ihm mit 
einer Star-Mannschaft zuvor nicht 
gelang, glückte ihm mit einer Elf der 
weitgehend Namenlosen. „Er ist der 
Vater des Aufstiegs“, adelte ihn der 
damalige Präsident Erich Riedl. Der 
mittlerweile 94-jährige Aufstiegs-
trainer lebt seit 1. Oktober 2009 im 
Seniorenstift Rosenhof in Erkrath, 
östlich von Düsseldorf.
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www.meindl-fashions.de

am Kosttor / maximilianstrasse

Kultur und HandwerK
authentic luxury
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Es wurde attraktiver und sehr an-
schaulicher Kleinfeldfußball ge-
boten. Nach der Siegerehrung des 
Turniers wurden die langjährigen 
Mitglieder des Fanclubs geehrt, 
darunter gleich 14 Gründungs-
mitglieder sowie die Mitglieder, 
die ebenfalls im Jahr 1994 dem 
Verein beitraten und somit auch 
für 20 Jahre geehrt wurden. So-
mit wurden 27 Mitglieder für zwei 
Jahrzehnte, elf Mitglieder für 15 
Jahre und drei Mitglieder für zehn 
Jahre geehrt.

Der Sonntag empfing die Be-
sucher des Gottesdienstes, wie 
schon am Vortag, mit schönstem 
Sommerwetter. Vikar Renner hielt 
eine herzliche Predigt, die er ganz 
dem Fußball und den Löwen-
fans widmete. Danach näherte 
man sich dem großen Highlight 
des Tages, dem Benefizspiel des 
Fanclubs gegen ein Promikicker-
Team. 1860-Stadionsprecher 
Stefan Schneider, der den Nach-
mittag sowie die Begegnung mo-

derierte, brachte mit seiner für 
alle Löwenfans bekannten Stim-
me und seiner angenehmen Art 
zusätzliche Atmosphäre rund um 
den Kick. Die Zuschauer mussten 
nicht lange warten und Frauen-
Bundesliga-Schiedsrichterin Kris-
tina Hofbauer konnte das erste 
Tor des Spiels geben.

Comedian Michael Altinger, der 
wegen einer Verletzung nicht am 
Spiel teilnehmen konnte, wurde 
von „Cheftrainer“ Karsten Wett-
berg kurzerhand zum Assistenten 
gemacht. 

EHRENPLATZ FÜR TRIKOT.
Als Offizielle des Hauptvereins 
von 1860 München war die Fan-
beauftragte Jutta Schnell an-
wesend, die mit ihrem Gatten 
Gerhard Schnell, Vorsitzender 
der ARGE, die Urkunde für das 
20-jährige Bestehen an den Fan-
club überreichten. Als zusätzliches 
Präsent schenkte der TSV 1860 
dem Rottenburger Löwenfanclub 

das aktuelle Trikot mit allen Un-
terschriften der Mannschaft so-
wie des Präsidiums, der Trainer 
und des Sportdirektors. Dass so 
ein signiertes Trikot einzigartig ist 
und deshalb einen Ehrenplatz im 
Vereinsheim bekommt, versteht 
sich von selbst. 

Die 1. Vorsitzende Eva Jackwerth 
bedankte sich bei allen anwesen-
den Prominenten und den Ehren-
gästen mit einem kleinen Erinne-
rungsgeschenk in Form eines aus 
Metall gefertigten kleinen Trikots. 
Der Erlös der Veranstaltung wird 
an die ambulante Kranken- und 
Pflegestation sowie an die Le-
benshilfe Rottenburg gespendet. 

Der Sechzger Fanclub Rottenburg feierte sein 20-jähriges Gründungsfest mit einem einzigartigen Wo-
chenende. Der Samstag startete mit einem Kleinfeld-Turnier, an dem zehn Mannschaften teilnahmen. 
Bei schönstem Fußballwetter gaben die Teams in ihren Gruppenspielen alles. 

UNVERGESSENES 
WOCHENENDE.
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SchnappschüsseWeiß-blaue

COLIN MAX. 
Löwenstark: Selbstgebastelte 
Schultüte im 1860-Outfit

„Junglöwe“ Colin Max aus Mün-
chen bekam bei seiner Einschu-
lung durchweg  positive Reakti-
onen auf seine selbstgebastelte 
Schultüte Selbst die Polizei, wie er 
erzählt, war begeistert. Collin und 
allen Erstklässlern wünschen wir 
einen guten, erfolgreichen Schul-
start.

JUGENDFANBUS. 
Auf geht’s nach Aalen – mit 
dem Jugendbus des Fanrats!

Die taschengeldfreundliche Fahrt 
im Reisebus ist für Löwenfans zwi-
schen 12 und 18 Jahren gedacht. 
Dieses Mal geht‘s am Freitag, 3. 
Oktober 2014, zum VfR Aalen.
Abfahrt: 14.00 Uhr, Treffpunkt ist 
um 13.45 Uhr am Trainingsgelän-
de des TSV 1860 in der Grünwal-
der Str. 114.
Anpfiff: 18.30 Uhr
Rückfahrt: Unmittelbar nach 
Spiel ende, die Rückkehr am Trai-
ningsgelände in München ist ge-
gen 23.00 Uhr geplant.
Kosten: 15,00 Euro inklusive Ein-
trittskarte für das Spiel.
Fragen und Anmeldung per Email: 
jugendbus-anmeldung@gmx.de.

20 JAHRE LÖWEN-
STAMMTISCH REGEN.

Der Löwenstammtisch Regen fei-
erte im Kieserer Biergarten des 
Brauerei-Gasthofs Falter sein 
20-jähriges Jubiläumsfest. Begrü-
ßen durften die Regener Löwen 
auch drei Ehrengäste des TSV 
1860 München: Profi Stephan 
Hain, Jutta Schnell (Fanbeauf-
tragte), Gerhard Schnell (Vorsit-
zender der ARGE) sowie den 2. 
Bürgermeister der Stadt Regen, 
Josef Weiß. 

Nach Ansprache des Ehren-
vorstands Konrad Kroner und des 
Kassiers Josef Arbinger ergriff die 

Fanbeauftragte Jutta Schnell das 
Wort und begrüßte die Gäste und 
überreichte dem Ehrenvorstand 
eine Urkunde und einen Wim-
pel zum Jubiläum. Anschließend 
stand Löwen-Stürmer Stephan 
Hain Rede und Antwort. 

Bevor die Ehrengäste am Nach-
mittag das Fest verließen, über-
reichten dann noch die Vorstände 
Alexander Kroner, Willi Fischl so-
wie Ehrenvorstand Konrad Kroner 
jedem einen Geschenkkorb mit 
Souvenirs der Brauerei Falter und 
des Löwenstammtisch Regen.



Isabelle & Alexander, Block 122
Seit sechs Jahren gehen wir regelmäßig zu den Löwen. Warum wir Löwen sind, 

kann man so einfach nicht in Worte fassen. Für uns ist es ein irrsinniges Le-

bensgefühl, ein Löwe zu sein. Da wir beide aus München sind, ist es für uns 

selbstverständlich, Mitglied von ‚Münchens großer Liebe‘ zu sein.
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Florian & Tob
ias, Block 129 

Ich bin Florian 
Gayer vom  Löwenfanclub M

onheim, hier zu-

sammen mit Tobias Lack
ner (li.). Mein  Stammplatz ist seit 

vielen 

Jahren in Block 129 und
 130. Schon als Kind 

hat mich mein Onkel 

mit ins Stadion
 genommen. Ihm verdanke ic

h meine Leidensch
aft 

zu den Löwen.

Quartett steht im Block 132
Wir, Sabrina Widmann (München), Stefanie und Sylvia Ott (beide Pfaffenhofen) 

sowie  Stefan Biebl (Weichering) sind bei jedem Spiel der Sechzger. Seit wir denken 

können, ssind wir Löwenfans, stehen im Block 132. Einmal Löwe, immer Löwe!

Mein Stammplatz
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Nächstes Auswärtsspiel
VFR AALEN
Freitag, 3. Oktober 2014, 18.30 Uhr 

Gründung: 08.03.1921
Mitglieder: 1.000 (01.07.2014)
Vereinsfarben: Schwarz-Weiß
Anschrift: Stadionweg 5/1
 73430 Aalen
Telefon:  (0 73 61) 524 88-0
Telefax:  (0 73 61) 524 88-20
Internet: www.vfr-aalen.de

Scholz-Arena

Kapazität: 14.500
Sitzplätze: 4.685
Stehplätze: 9815

Die Anfahrt:
Aus Richtung Stuttgart: Beschilderung A7 
Würzburg bzw. Stadion folgen, nach dem 
Rombachtunnel rechts abbiegen. Aus 
Richtung Würzburg/Ulm oder Nördlingen: 
Die A7 an der Ausfahrt Aalen/Westhausen 
verlassen, B19 Richtung Aalen und dann 
der Beschilderung folgen. ÖPNV: Fußweg vom Bahnhof Aalen bis ins 
Stadion ca. 15 Minuten.

Tickets:
Karten für das Spiel in der Scholz Arena sind bis Mittwoch, 1. Oktober 
2014, 13 Uhr im Vorverkauf des TSV 1860 in der Grünwalder Str. 114 
erhältlich. Sitzplatzkarten gibt es für 28,– € (sichtbehindert 22,– €), 
Stehplätze für 14,– €.

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

AALEN

Auswärtsfahrer I

Nächstes Auswärtsspiel
FC ERZGEBIRGE AUE
Sonntag, 19. Oktober 2014, 13.30 Uhr 

Gründung: 24.09.1949
Mitglieder: 2.800 (01.07.2014)
Vereinsfarben: Lila-Weiß
Anschrift: Lößnitzer Straße 95
 08280 Aue
Telefon:  (0 37 71) 59 82 0
Telefax:  (0 37 71) 59 82 29
Internet: www.fc-erzgebirge.de

Sparkassen-Erzgebirgsstadion

Kapazität: 15.711
Sitzplätze: 9.411
Stehplätze: 6.300

Die Anfahrt:
Auf der Autobahn A72 bis zur Ausfahrt 
Hartenstein. Von dort über den 
Autobahnzubringer direkt nach Aue. An 
der Kreuzung zur B169 links in Richtung 
Erzgebirgsstadion abbiegen.

Tickets:
Gästekarten für das Spiel in Aue waren bei Drucklegung dieser Ausgabe 
noch nicht verfügbar. Die Preise finden Sie im Online-Ticketshop unter 
www.tsv1860-ticketing.de.

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

AUE

Auswärtsfahrer II
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KREUZWORTRÄTSEL
Drei Spiele FIFA 2015 von  
EA Sports zu gewinnen.

Einfach das Lösungswort des Rät-
sels an redaktion@tsv1860.de 

schicken und mit etwas 
Glück eins von drei FIFA 
15 Spielen von EA Sports 
gewinnen (Plattform an-
geben). Ein sende schluss 
ist der 10. Oktober 
2014. Viel Erfolg! Eine 
DVD-Box „Heiter bis töd-

lich MÜNCHEN 7 – Vol. 5“ haben 
Conny Leis aus Neustadt und Frank 
Hartmann aus München gewon-
nen. BAVARIA lautete das Lösungs-
wort. Herzlichen Glückwunsch!

Denksport
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Redaktionsschluss
Mittwoch, 24. September 2014

SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
dpa, Getty images, MIS, Lars Gläser, 
Norbert Stegmann, sampics,  
Anne Wild.

1 2 3 4 5 6

LÖWEN-BRÜLLER ...
„Es gibt Wunschvor-  

stellungen, aber wir leben 
nicht im Schlaraffenland,  
sondern im Profifußball.“

Sport-Geschäftsführer Gerhard 
Poschner zur Beurlaubung von 

Trainer Ricardo Moniz aufgrund 
der Ergebnisse.

... LEGENDÄR
„Wir sind Männer und trinken 
keine Fanta.“

Der kürzlich verstorbene Schieds-
richter Wolf-Dieter Ahlenfelder,  

der 1975 beim Spiel zwischen 
Bremen und Hannover nach 30 

Minuten zur Pause pfiff. 
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www.volkswagen.de/emobility

Der e-Golf. Das e-Auto.

Weitere Fahrzeug- 
informationen.

Der XL1* braucht für 100 km weniger als einen Liter Kraftstoff. Der e-Golf** kommt sogar ganz  
ohne aus: Spielend einfaches Laden an jeder Steckdose, so wird e-Mobilität alltagstauglich.  
Und das Schnellladeverfahren bringt die Batterie in nur einer halben Stunde auf 80 % ihrer  
Leistung. Das Einzige, was fehlt, sind Emissionen. Und natürlich Tankstellenbesuche. Testen  
Sie selbst, wie einfach ab jetzt elektrisch ist.

Einfach genial.

Einfach elektrisch.

Der XL1.

Der neue e-Golf.

 * Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 0,9, Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 7,2, CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 21.  
** Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 12,7, CO2-Emissionen in g/km: 0. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
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